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Amtlicher Theil. 


I. Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths. 


12 
1. Bekanntmachung. ö 


. 
Alle Kreisblatts⸗Abonnenten, insbeſondere aber die Herren Amts⸗ Guts⸗ und Gemeinde⸗ 
Vorſteher, ſowie die Herren Schul-Kaſſenrendanten des Kreiſes werden erſucht, das Abonnement 
pro 1895 rechtzeitig zu erneuern und zwar, wenn die Ueberſendung des Kreisblattes durch die 
Poſt gewünſcht wird, bei der nächſten Poſtanſtalt, und wenn das Blatt aus der Druckerei 
abgeholt werden ſoll, bei der Wedel'ſchen Hofbuchdruckerei hieſelbſt, Jopengaſſe No. 8. 
Der Abonnementsprels beträgt jährlich, wie bisher, beim Bezuge durch die Poſt 
3 S, 75 & und beim Abholen aus der Druckerei 3 HR pro Exemplar. 
An Inſertionsgebühren werden 20 4. pro einfache Zelle berechnet. 


Danzig, den 10. Dezember 1894. 
Der Landrath. 


2. Der Beſitzer Gustav Lietzau in Gr. Kleſchkau iſt zum Gemeinde⸗Vorſteher des Dorfes 
Gr. Kleſchkau gewählt, von mir beſtätigt und vereidigt worden. 
Danzig, den 19. Dezember 1894. 


Der Lan drath. 
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3. Sämmtliche Orts⸗Vorſtände beauftrage ich, in ihrer Ortſchaft ſofort bekannt zu machen, 
daß das Herumziehen mit dem ſogenannten Brummtopfe zu Weihnachten, ſowie am Sylveſter⸗ 
und am Neujahrstage verboten iſt, und daß Zuwiderhandelnde gemäß 8 360 No. 11 des Straf⸗ 
geſetzbuches wegen Verübung groben Unfugs werden beſtraft werden. 


Zugleich erſuche ich die Orts⸗Polizeibehörden, die Orts⸗Vorſtände und die Gens darmen, 
dem gedachten Unfuge überall ſtrenge entgegen zu treten und die Uebertreter zur Anzeige zu 
bringen bezw. zu beſtrafen. N 

Danzig, den 17. Dezember 1894. 

Der Landrat h. 
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4. Das Schiffer⸗Muſterungs⸗Geſchaft für den Kreis Danziger Höhe findet am 
10. Januar 1895, Vormittags 9 Uhr, 
hierſelbſt, im Lokal „Freundſchaftlicher Garten“, Neugarten No. 1, ſtatt. 


Die Herren Orts⸗Vorſteher derjenigen Ortſchaften, aus welchen Militairpflichtige ſich 
zu geſtellen haben, erſuche ich, für das pünktliche Erſcheinen derſelben Sorge zu tragen. 


Im Uebrigen weiſe ich auf meine Kreisblatt⸗ Bekanntmachung vom 5. November d. J. hin. 
Danzig, den 15. Dezember 1894. 
Der Landrath. 


5. Die Herren Amts⸗Vorſteher erſuche ich, die von ihnen gefertigten Zählkarten über die 
während des Jahres 1894 im Amtsbezirk vorgekommenen Verunglückungen und Selbftmorbe mir 


binnen 8 Tagen einzureichen. 
Danzig, den 17. Dezember 1894. 
Der Landrath. 


6. Der Herr Finanzminiſter bat unterm 31. Auguſt 1894 eine neue Anweiſung über die 
Zugänge und Abgänge, das Hebeweſen, das Strafverfahren und die Koften bei der Einkommen⸗ 
ſteuer und der Ergänzungsſteuer erlaſſen, welche an Stelle des dritten Theiles der Ausführungs⸗ 
anweiſung zum Einkommenſteuergeſetz vom 5. Auguſt 1891 tritt. Die neue Anweiſung if in 
der Extrabeilage zu No. 48 des Regierungs⸗Amtsblatts für 1894 abgedruckt und mache ich die 
Guts⸗ und Gemeindevorſtände auf dieſelbe hierdurch aufmerkſam. 


Ich bemerke dabei, daß nach dem Geſetz vom 22. Januar 1894 die Gemeinden und 
Gutsbezirke vom 1. April 1895 ab verpflichtet find, die Einzelerhebung der ſämmtlichen direkten 
Staatsſteuern in ihren Bezirken ohne Vergütung zu bewirken. 

Danzig, den 18. Dezember 1894. 

Der Landrath. 
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7. Sämmtliche Orts⸗Vorſtände erhalten die Impfliſte ihrer Ortſchaft für 1894 mit dem 
Auftrage überſandt, dieſe Liſten ſorgfältig aufzubewahren und ſodann bei der Anfertigung der 
Impfliſten für das nächſte Jahr zu benutzen. 

Die in den Liſten befindlichen Impfſcheine ſind ſofort den Eltern der Impflinge aus⸗ 
zuhändigen. 

Diejenigen Perſonen, welche nach Ausweis der Liſten ihre Kinder ohne gültige Ent⸗ 
ſchuldigung nicht zur Impfung oder Wiederimpfung geſtellt haben, ſind von den Ortsvorſtehern 
aufzufordern, die verſäumte Impfung ſchleunigſt bewirken zu laſſen, widrigenfalls ſie zur Strafe 
gezogen werden würden 

Den Herren Orts⸗Schulinſpektoren habe ich die Wieder⸗Impfungsliſten der Schule 
ihres Bezirks gleichfalls zur Aufbewahrung und Benutzung bei der Aufftelung der nächſtjährigen 
Wieder⸗Impfungsliſte überſendet. 

Danzig, den 20. Dezember 1894. 

Der Landrath. 
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II. Verfügungen und Bekanntmachungen anderer Bebörden. 


8. Nachdem die Kreis⸗Kommunal-Kaſſen⸗Rechnung für das Rechnungsjahr 1893/94 geprüft, 
feſtgeſtellt und von dem Kreistage unterm 8. Dezember e. dechargirt worden iſt, bringen wir in 
Gemäßheit des $ 129 der Kreisordnung nachſtehend einen Auszug aus der gedachten Rechnung 
zur öffentlichen Kenntniß. 


Einnahme. 
I. Beſtand aus dem Vorjahre : a N 5 57165,08 M& 
II. Reſteinnahmen . 0 5 A x g - a 3,80 ME 
III. Laufende Einnahmen: 


a. Allgemeine Verwaltung 0 5 a 5 87622,73 
b. Nreis⸗Ausſchuß⸗ und Amts verwaltung : : ; 11082,15 cM% 
c. Chauſſee⸗ und Wege-Unterhaltunn . 6 . . 4941,15 
d. Verwaltung der Kreisgrundſtücke . = 4 5 4731.— 
Summa 165545,91 ME 
Ausgabe. 
I. Reſtausgaben 7 1 > h 5 4 5 92,86 ME 


II. Laufende Ausgaben: 
a. Allgemeine Verwaltung 2 k 0 1 54893,62 
b. Kreis⸗Ausſchuß⸗ und Amtsverwaltung R > 11601,34 
c. Chauſſee⸗ und Wege⸗Unterhaltung - - 8 35093,49 cM& 
d. Verwaltung der Kreisgrundſtücke : 3127,90 MR 
III. Beſondere Ausgaben: 
a. Vorſchuß bei den Verwaltungskoſten für die Weſt⸗ 
preußiſche landwirthſchaftliche Berufsgenoſſenſchaft . 126,83 MX 
» Latus 104936,04 MR 
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Transport 104936, f 
b. Zur Rückzahlung des auf dem Kreisgrundſtücke Hunde⸗ 
gaſſe No. 55 eingetragenen Kapitals nebſt Zinſen pro 
II. Semeſter 1893 und Gerichtskoſten 4 l 35733,57 MR 
Summa 140 669,61 oM% 
Balance. 

Summa der Einnahme 1655 45,91 . 

Summa der Ausgabe 140669,61 cM% 

Beſtand  24876,30 MR 

Danzig, den 14. Dezember 1894. 


Der Kreis⸗Ausſchuß des Kreiſes Danziger Höhe. 


9. Bekanntmachung 


wegen Ausreichung der Zinsſcheine Reihe XXII zu den 3½ / igen Preußiſchen Staats- 
ſchuldſcheinen von 1842. 


Die Zinsſcheine Reihe XXII No. 1 bis 8 zu den 3 ½ o/eigen Preußiſchen Staats⸗ 
ſchuldſcheinen von 1842 über die Zinſen für die Zeit vom 1. Januar 1895 bis 
31. Dezember 1898 nebſt den Anweiſungen zur Abhebung der folgenden Reihe werden vom 
15. Dezember 1894 ab von der Kontrolle der Staatspapiere hierſelbſt, Oranienſtraße 92/94 
unten links, Vormittags von 9 bis 1 Uhr, mit Ausnahme der Sonn- und Feſttage und der 
letzten drei Geſchäftstage jeden Monats, ausgereicht werden. 


Die‘ Zinsſcheine können bei der Kontrolle ſelbſt in Empfang genommen oder durch bie 
Regierungs⸗Hauptkaſſen, ſowie in Frankfurt a. M. durch die Kreiskaſſe bezogen werden. Wer die 
Empfangnahme bei der Kontrolle ſelbſt wünſcht, hat derſelben perſönlich oder durch einen Beauf⸗ 
tragten die zur Abhebung der neuen Reihe berechtigenden Zinsſcheinanweiſungen mit einem 
Verzeichniſſe zu übergeben, zu welchem Formulare ebenda und in Hamburg bei dem Kalſerlichen 
Poſtamte No. 1 unentgeltlich zu haben find. Genügt dem Einreicher eine nummerirte Marke als 
Empfangsbeſcheinigung, fo iſt das Verzeichniß einfach, wünſcht er eine ausdrückliche Beſcheinigung, 
ſo iſt es doppelt vorzulegen. Im letzteren Falle erhalten die Einreicher das eine Exemplar, mit 
einer Empfangsbeſcheinigung verſehen, ſofort zurück. Die Marke oder Empfangsbeſcheinigung ift 
bei der Ausreichung der neuen Zinsſcheine zurückzugeben. 


In Schriftwechſel kann die Kontrolle der Staatspapiere ſich mit den 
Inhabern der Zinsſcheinanweiſungen nicht einlaſſen. 


Wer die Zinsſcheine durch eine der oben genannten Provinzialkaſſen beziehen will, hat 
derſelben die Anweiſungen mit einem doppelten Verzeichniſſe einzureichen. Das eine Verzeichniß 
wird, mit einer Empfangsbeſcheinigung verfehen, ſogleich zurückgegeben und iſt bei Aushändigung 
der Zinsſcheine wieder abzuliefern. Formulare zu dieſen Verzeichniſſen ſind bei den gedachten 


Beilage. 


